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AuskunftspflichtG 1987 §1 Abs1;

B-VG Art20 Abs4;

1. B-VG Art. 20 heute

2. B-VG Art. 20 gültig ab 01.09.2025 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 5/2024
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7. B-VG Art. 20 gültig von 01.01.1988 bis 31.12.2007 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 285/1987

8. B-VG Art. 20 gültig von 01.07.1976 bis 31.12.1987 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 302/1975

9. B-VG Art. 20 gültig von 19.12.1945 bis 30.06.1976 zuletzt geändert durch StGBl. Nr. 4/1945

10. B-VG Art. 20 gültig von 03.01.1930 bis 30.06.1934

Rechtssatz

Die Frage nach "Erwägungen" für eine Bewilligung ist tatsächlich darauf gerichtet, Motive für eine Entscheidung o@en

zu legen bzw. eine Begründung für ein Vorgehen zu nennen. Motive und Gründe behördlichen Handelns oder

Unterlassens können zwar Gegenstand von Wissenserklärungen sein, fallen aber nicht unter den Auskunftsbegri@ des

Art 20 Abs. 4 B-VG (vgl. Wieser in Korinek/Holoubek, Österreichisches Bundesverfassungsrecht, B-VG, Art. 20/4, Rz 30)

und damit auch nicht unter den mit Art. 20 Abs. 4 B-VG identischen Auskunftsbegri@ des AuskunftspEichtG des Bundes

(vgl. Perthold-Stoitzner, Die AuskunftspEicht der Verwaltungsorgane2, 1998, 28).Die Frage nach "Erwägungen" für eine

Bewilligung ist tatsächlich darauf gerichtet, Motive für eine Entscheidung o@en zu legen bzw. eine Begründung für ein

Vorgehen zu nennen. Motive und Gründe behördlichen Handelns oder Unterlassens können zwar Gegenstand von

Wissenserklärungen sein, fallen aber nicht unter den Auskunftsbegri@ des Artikel 20, Absatz 4, B-VG vergleiche Wieser

in Korinek/Holoubek, Österreichisches Bundesverfassungsrecht, B-VG, Artikel 20 /, 4,, Rz 30) und damit auch nicht

unter den mit Artikel 20, Absatz 4, B-VG identischen Auskunftsbegri@ des AuskunftspEichtG des Bundes vergleiche

Perthold-Stoitzner, Die Auskunftspflicht der Verwaltungsorgane2, 1998, 28).
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